
Europa-Wahl am 9. Juni 2024 
Die Europäische Union ist weltweit ein einzigartiges Beispiel: 

 70 Jahre Frieden und Wohlstand  

 ein Wirtschaftsraum, in dem sich u.a. Arbeitskräfte und Studierende frei bewegen 
können,  

 eine Wertegemeinschaft, die sich für die Verteidigung von Demokratie und 
Menschenrechten auszeichnet, wo u.a. Folter und Todesstrafe in den 
Mitgliedsstaaten abgeschafft ist. 

 Gleichstellung der Geschlechter  

 Gemeinsames Vorgehen in den Mitgliedstaaten gegen die Bedrohung des 
Klimawandels. 

Dies gilt es am 9. Juni 2024 von uns Demokraten zu verteidigen, denn Rechtsradikale 
wollen das demokratisch gewählte Europäische Parlament abschaffen bzw. Mehrheiten 
erringen, um ihre antidemokratischen Vorstellungen durchzusetzen. Dies müssen wir 
verhindern, mit einer großen Wahlbeteiligung aller Demokraten! 

Die Europäische Union ist nicht vom Himmel gefallen! 

Es waren die kriegerischen Auseinandersetzungen vor allem zwischen Frankreich und 
Deutschland und den damit verbundenen fatalen Folgen für die Zivilgesellschaft die Robert 
Schuman, französischer Ministerpräsident 1950 veranlasst haben, eine Erklärung zur 
Neukonstruktion Europas zu veröffentlichen.  
Daraus entstand 1952 der Montanplan: 

 die Modernisierung der Produktion und die Verbesserung der Qualität; 
 die Lieferung von Kohle und Stahl auf dem französischen und deutschen Markt sowie 

auf den Märkten aller beteiligten Länder zu gleichen Bedingungen; 
 die Entwicklung gemeinsamer Ausfuhren in andere Länder; 

 die Verbesserung der Lebensbedingungen der Arbeiterschaft dieser Industrien. 

Dieser Plan hat entscheidend zur Verbesserung der Lebensbedingungen in der 
Nachkriegszeit in Deutschland geführt. 

1955 wurde die „Straßburger Konvention für Menschenrechte und bürgerliche 
Grundfreiheiten“ von 26 europäischen Staaten unterzeichnet.  

1958 fand die erste Versammlung des Europäischen Parlaments unter der Präsidentschaft 
von Robert Schuman in Straßburg statt. 

 

1979 wurde die erste Direktwahl zum Europäischen Parlament durchgeführt. 

Willy Brandt, Alt-Bundeskanzler und Friedensnobelpreisträger, trat als Spitzenkandidat 

der SPD für ein Direktmandat im Europaparlament an. 

 

Der VORWÄRTS berichtete zum 40. Jahrestag am 24.05.2019 darüber 
https://vorwaerts.de/geschichte/erste-europawahl-1979-der-zauber-des-anfangs   


